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WienerStadtrath .
1 Jänner .Sitzungvom

Vors ander V .D .Neumayer .
der vomK .Zatzkavorgelegte

Baulinien und Vienplan für das
westlich vonderVerbindungsbahn
und nördlich von der Weitinger
gassegelegeneGebietdesBezirkes
Hietzingwirdgenehmigt.DieBreite
der Straßen zuge wird mit 12bezw .
10 m bestimmt in wordendurch¬
wegsbeiderseitige 5 mtiefe Vor¬
gartenvorgeschrieen.demOberlehrer Conradeswird
einZimmer,derstädtischenVolksschule
den Kaiser - ObersdorfamMünch,
platzzurAbhaltungeinesStenogra¬
hieses durch HerrnCooperator
FerdinandKritikfür dieZeitbis
anfangs Mai ,unter denüblichenBedingungenüberlassen .(Referent

M .Braun
das vom M .Hörmannvorgeleg¬

ten Projekt für die Herstellungder
in FortsetzungderMarxerstraßezwi¬
schender RingstraßeunddemWien¬
flüsse führendenneuenFahrstraße
kosten 963 wird genehmigt .

H .Wessel ,referiert überdie
Bestimmungder Baulinie fürdie
Brückengassein Mariahilf bei derAus¬
mündungderselbengegendieNaville

brücke .Die Baulinie für die
häuser mit geraden Nummern
wird derart geführt ,daß sievon
No 6 abwärts in einer fast geraden
Linie lauft ,welchemit derWien¬
zeiteeinenrechtenWinkelbildet .
DieStraßeindel miteinertrichter

artigen Erweiterung .
das Haus MariaMagdalenen

straße 70 ,welches zurVerbreiterung
der Magdalenenstraßeund zurDurch¬
führung der Vergasse eben
wurde ,wird im Mai dem
werden .

denprovisorischenDienern ,unddem
Arbeitspersonalin denMarkthalten

und auf den Märktenwerdendie
üblichenNeujahrsgratificationenbe¬

willigt .

Mittöckergasse.DerStadtrathhatim
Sinne eines vom M .Deutschmar
gestellten AntragesdieTheatergasse
in Maria sich zur Ehrungdesver¬
storbenenComponistenmitMillöcker
gasse benannt .( Referent ,M.
Wesseln.
Vonder Apenbahn .In derheutigen
SitzungdeStadtrathesreferierteM.
Braunüber das Ergebnisderinfolge
Stadtrathsbeschlusses vom14 .November

1899 veranlaßten Verhandlungen
mit der VerwaltungderAspangbahn
betreffend die Einführungeinesge¬
geren Verkehrs derApenbahnzuge¬
von und bis zumHauptzollanbahn¬
hofederStadtbahn .DieZuschriftder
Staatsbahn - Directionund der k .k .

priv .Eisenbahn in Abgang ,mit
welcherdie grundsätzlicheBereitwil¬
ligkeit einer VerbesserungdesVer¬
kehres ,der Apenbahn zumund
vomHauptzollamts - BahnhofemitderdiesjährigenSommer-Jahrplan¬
Periode eintreten zu lassenn ,aus .

gesprochen wird ,wurde zurKennt¬
ins genommen .

Communale Ausrechnung vor¬
mittags10UhrüberreichteWieder¬
germeister Strobach im Burendes
Bürgermeisters demTage
Eduard Reisch die diesemvom
Gemeinderatheverliehenegoldene

Salvator Medaille der

Feier wohntenbei :M .D .Wähmer,
Bezirksvorsteher Ries( wieder )
BezirksausschußEinger ,derVor¬
steherderTageziererGenossenschaft
Pisinger Magistrats -SecretärAppel¬

AusstellungderPlänefürdasstädtische
Gaswerk ,heute vormittags12 Uhrum¬fandimFestsaaledes neuenRath ,
hauses die EröffnungderAusstellung
des gesammten Planmateriales für
den Bau des städtischen Gaswerkes
statt .Die zu dieser Feiergeladenen
Gästeversammeltensich vor 12Uhr
im Magistrats .Sitzungssaale ,wo
v .B .StrobachmitdemzweitenV .B.
D .Neumayer ,die Homersmachte
der Einladung waren gefolgt geht ,
reiche Stadt -undGemeinderathe ,



beitsvorstehen,Bezirksausschiffe
Amen .Ortsschulrathe ,Magistrats
beamte etc .Unter denAnwesenden
waren zu bemerkenPolizeipräsident
Garde ,Sectionsef Rosa

aus demMinisterium desInnern ,
der Rechtsconsulentderenglischen
GasgesellschaftDr .Tellscher ,Professor
Magenden ,Stadtbauderten Bergen
u .A .

M .B .StrobachbegrüßtedieGäste
mit einer kurzen Anrede ,inwelcher
er darauf verwies ,dieAusstellung
sei zu demZweckeveranstaltet
worden ,damit auch je ,welche
noch nicht wisse ,wie großdie

Sacheveranlagt dies aus denPla¬
nen entnehmenkönnen .Erhoffe
die Anwesendenwerdensich über¬
zeugen ,das mit demGeswerk
wirklich ein großartiges Werkge¬
schaffen wurde ,unddas seiverhol¬
gen komme ,wie die Anfange ,wel¬
che zuerst ins Augegefaßtwaren
immermehr sich vergrößert under¬
weitert haben .V .B .Strobachdankte
den Anwesendenfür ihnErscheinen
und lud sie ein die Ausstellung
zubesichtigen .DieGesellschaftbegab
sich sodannin denFestsaal ,wo
sie vomVerwaltungsdirector
RosterBetriebsdirector ,Ragann

Gasconsulat Herrmannu .andere
Beamten des Gaswerkesempfangen

wurde .Unter der hochkundigen
führungdesBetriebsdirectorsKa¬
paunbesichtigtendanndieGästedie Ausstellung ,wasein
überzeugendesBild vondergroß¬
artigen Anlage des ganzenWortes
gibt ,in ihrenEinzelnheiten .

umfasst dasdie Ausstellung
gesammtePlaumaterialevondenersten Stadiender Frageangefangen
bis zur endgilligenAusführungund
Vollendungder Werke .Weilüber¬1000Plänesindin derAusstellung
enthalten,wovondieHälfteungefähr¬
wirklichoffenzurDarstellungge¬
brachtist ,währendderrestlicheTheil
in MappenundRollenzureven¬
tuellen Besichtigungaufliegt .

SchonlangeZeit ,bevorderVer¬tragmitderenglischenGasgesell¬

schaftzuEndegieng ,hatsichbekann¬termaßen ,die Gemeindemitdem
Gedanken vertraut gemacht ,eigene
Gaswerkzubauenundist zudiesem
Zweckedarangeschritten,Projektefür
einen solchen Bauzuerwerben .AusdieserZeitstammt ,daszurAus¬
stellung gelangteVorprojektDeister aus Glasgowunddas
ProjektdesZug .Schimming.Das
erstgenannteProjektbeziehtsich
aufdieErrichtungeinesCentralver¬werkes in Simmering ,dasletztere
plantedieErrichtungzweierWerke.
AufGrunddieser PlänewurdeIng .Herrmanni .J .1894vonder
GemeindealsGasconsulentbestelltundmit der VerfassungeinesPlanes
betraut .DieserPlan ,liegt imWesent¬
lichendemheutigenWerkezuGrunde.
Erumfaßt ,einCentralgaswerkin Simmering und eine Versuchs¬
stationin Heiligenstadt.DasProjekt
hiermann warbekanntermaßen
Gegenstand,vielerEnquetenundBe¬
rathungenundvonverschiedenenSeitenwurdenüberdasProjektGut¬
achteneingeholt .Mitzugrundet,
gungdesProjektesHerrmannundder verschiedenendarüberabgege¬
benen Gutachten wurde dannan

die Ausführungdes endgültigenPlanes
geschritten ,welchenwir ander
Langswanddes Saales zurAnschau¬
ung gebracht finden .Demcolossalen
Werkeentsprechendist auch dieAus¬
stellung eine Kolossalegeworden,
denn wie schon erwähnt ,hatder
Raumnicht hingereicht ,umdasge¬
sammteMaterial ,thatsächlichaufzu¬darinstellen .

Ammeisten Interesse dürfte das
mit viel GeschickundGeschmack
an der südlichen Siemanddes
SaaleszusammengestellteTablanz
haben ,in welchemwir Bilder vom
Gaswerke in denverschiedenen
Entwicklungsstadienfinden .Einige
Ziffern ,welcheein dortangebrachte
Tabelleenthalt ,sprechenfürsichund

das Werk genügend .
DieTabellelautet :behandelteGeschäfts¬

stückelaut Protokoll ,27000 ,Correspon¬
denen10600 ,Bericht undAn¬
serungen 8400 ,Ausmaße ,kosten
anschlägeundBedingnisse900 ,Pläneneuverfast 1056 ,Planopien1800.
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Verbrauch:Mauersiegeln,41 ,469786sl ,
Roman - Com13500000kg ,
Portland -Cement36 ,300000kg ,
Constructionseisen( ohneMaschinen

undRohr )8000000kg .In derSohn
probierstation wurden4000000kg .
gusteifere Rohrgeprüft .

den Bau des Gaswerkes hat der
danalige städtische BaurathRagann
der heutedie Stelle einesBetriebs¬
dire es bei den Gaswerkenbe¬
kleidet ,geleitet .Denarchitektonischen
TheilderBauführungen,leiteteArchi¬
1Scheinger .

Im Saale liegen gedrücktedar¬
stellungen des Bauesauf ,auswel¬
chen sich die Besucher ,dienötigen
Aufklärungenverschaffenkönnen.
Übrigens werden währendderAus¬
stellung stets vier Beamtedes
Bauamtes anwesend sein ,umden
Besuchen mit Aufklärungenzur
Verfügungzustehen .

dieAusstellung ist in der
Zeit von morgen ( Freitag )bis
einschließlich 25 .täglich von
9 Uhrvormittagsbis 4 Uhrnach¬
mittags unentgeltlich zubesichtigen .



streck WestbahnlinieHütteldorf
zur Hackengasse,d .i .vomHause
FünfhausMorstrafe15 zumHauseN.
19 bei der u .v .Statthalter zubean¬
tragen .Aug .

H .Dr .Deutschmann bringt zur Kennt¬
nis ,daß das Ministerium für Cultus
und Unterricht die Reise der Gemeinde
Wiengegen die dieser aufgetragene
BestreitungvonHand -undZugkosten
fürHerstellungeninderPfarrkirch¬
zu denh .Schutzengelnaufder
Wieden ,bezw .für die PfarreSt .

Johann v .WerkimBezirk
Leopoldstadtabgewiesenhabe ,undbeantragt ,gegendieseEntscheidun¬
gendie Beschwerdean denVer¬
waltungsgerichtshofzuergreifen .

( Aug .Gegendie EntscheidungdesMa¬
gistrates betreffend dieSicherstellung
der Hand -undZugkostenfürRepa¬
raturen an den Dachungender
Pfarrkirche zu St .Brigitta in derLeopoldstadtwiederder Recesandie
Statthalterei ,und gegendieStatthalteri¬
Entscheidungbetreffend dieaufgetra¬
geneSicherstellungderKostenfür

h .HerstellungenimPfarrhofezurElisabethaufderWiedenderMini¬
sterialrecesergriffen .derStiftbriefentwurffür dieKaroline
SaudscheArmenstiftungderehemali¬
gen GemeindeBrauchischen wird

genehmigt .
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